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Mitgliederversammlung 2014der
IPA-Landesgruppe Hamburg

An einem für diese Jahreszeit geradezu frühlingshaften und milden 4. März, fand
unsere diesjährige Jahreshauptversammlung –wie üblich in den rustikalen und doch
gemütlichen Räumlichkeiten der Bereitschaftspolizei (dortiges Wirtschaftsgebäude)-
statt.

Aus Anlass ihrer Ehrung fanden –hier vor allen anderen genannt- auch 13 Jubilare
ihren Weg auf die Liegenschaft im schönen Alsterdorf. Besonders erfreulich war ihr
Erscheinen, so sie doch mit ihren teils 40 Mitgliedsjahren der Veranstaltung einen so
feierlichen und denkwürdigen Rahmen schenkten.

Der erste Besucher erschien bereits um 17:00 Uhr. Viele weitere folgten etwa ab
17:30 Uhr und hielten zahlreiche Gespräche in freundschaftlicher und geselliger
Atmosphäre.

Zum ersten Mal erfolgte am Eingang die Feststellung der Anwesenden unter
Zuhilfenahme von moderner Technik. Die bis dato übliche Papierliste wich einem
Notebook mit präparierter Excel-Tabelle. So fixiert kann die Anwesenheitsliste
schnell erfasst und besser archiviert werden. Allen Mitgliedern an dieser Stelle vielen
Dank für das Verständnis bei der Abwicklung der jeweiligen Eingangskontrolle.

Um kurz nach 18:00 Uhr hatten die 36 Anwesenden ihre Plätze schließlich
eingenommen und die Einzelgespräche wurden allmählich eingestellt.
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Auf dem Podium saßen für den Landesvorstand Wolfgang Hartmann, Jörn
Sucharski, Einhard Schmidt, Wolfgang Jeppsson und Philip Polleit.

Zunächst erfolgte die obligatorische Begrüßung der Mitglieder und Gäste durch den
Leiter der Landesgruppe, Wolfgang Hartmann.

Nachdem gemeinschaftlichen Gedenken an unsere verstorbenen Mitglieder folgte
die feierliche Ehrung der Jubilare.
Neben der Ehrennadel erhielten diese wie immer auch eine kleine Aufmerksamkeit.
Dieses Mal handelte es sich dabei um einen sehr erlesenen Wein und ein Badetuch
mit aufgesticktem IPA-Emblem.

„Medial“ begleitet wurde der Abend von unserem lieben Mitglied Gert Freisenbruch,
der nämlich die Fotos machte und auch die einzelnen Jubilare, sowie das später
entstandene Gruppenbild, ablichtete. - Vielen Dank Gert!

Wolfgang Hartmann führte im Rahmen seines Tätigkeitsberichtes dann weiter zu den
aktuellen Terminen und Vorhaben der Landesgruppe aus.

In den Ausführungen Hartmanns ging es unter anderem um seine Durchführung,
bzw. Teilnahme, an den zurückliegenden sechs Vorstandssitzungen, zwei
Bundesvorstandssitzungen (in Berlin und Ainring), sowie der Polizeishow und der
Betreuung besuchender IPA-Freunde. Ein positives Resümee zog er auch aus den
Veranstaltungen des vergangenen Jahres, zu denen mit dem Spargelessen (51),
dem Grillfest (120) und dem Adventskaffee stolze 59 Besucher erschienen. Mit
Wolfgang Jeppsson gelang Wolfgang Hartmann die Besetzung eines außerordentlich
prädestinierten Sekretärs für Reisen und Betreuungen. Ebenso konnte er Matti
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Reher gewinnen, sich der fachmännischen Pflege der Homepage der IPA-Hamburg
anzunehmen.

Der Sekretär der Landesgruppe, Philip Polleit, trug kurz die Entwicklung der
Mitgliederzahlen der Landesgruppe Hamburg vor. Im Ergebnis haben wir eine stabile
Mitgliederanzahl. So konnten wir im vergangenen Jahr 37 Neumitglieder in unseren
Reihen freudig begrüßen.

Schatzmeister Jörn Sucharski stellte den Anwesenden das Ergebnis seiner
akribischen Rechenarbeit vor und erntete dafür später großen Respekt des
anwesenden Rechnungsprüfers Udo Schöning, dem er für dessen kritische
Überprüfung wiederum seinen Dank aussprach.

Überdies berichtete Jörn Sucharski von IPA-Veranstaltungen, an denen er im letzten
Jahr aktiv mitgewirkt hatte. So besuchte er beispielsweise die Sekretärs- und
Schatzmeistertagung in Berlin, nahm Teil bzw. organisierte das Spargelessen, das
Grillfest, den Adventskaffee und den IPA-Stand auf der Polizeishow.

Daneben begleitete er die Feuerwerksfahrt anlässlich des Hafengeburtstages und
zahlreiche Unternehmungen der IPA-Motorradgruppe.

An dieser Stelle sprach er dem letztjährig ausgeschiedenen Sekretär für Reisen Gerd
Brandt nochmals seinen besten Dank aus und verband dies mit einem ebenso
herzlichen Dank an Wolfgang „Mini“ Jeppsson, der das Amt von „Jumbo“
übernommen hat.

Zwei neue Gesichter, zumindest auf Seiten des Vorstandes waren dieses Mal die
Beisitzer für Reisen, bzw. der neue Leiter der IG Motorrad. Letzterer, Einhard
Schmidt, stellte sich den Anwesenden in seiner neuen Funktion vor und machte
deutlich, dass er sich sehr auf gemeinsame, künftige Touren freue.

Wolfgang „Mini“ Jeppsson nutzte seine Vorstellung sogleich, um an das rechtzeitige
Anmelden zu den diesjährig geplanten Reiseunternehmungen zu appellieren. So
seien für einzelne Reisen schon komplette Busse ausgebucht und zur besseren
Kalkulation (ob evtl. ein weiterer Bus gechartert werden sollte) bittet er um
frühestmögliche Mitteilung über Teilnahmeinteresse.

Wie bereits oben schon erwähnt betonte der Rechnungsprüfer Udo Schöning die
vorbildliche und vollständige Richtigkeit des Kassenberichtes von Schatzmeister Jörn
Sucharski. Er bat ferner um Entlastung des Vorstandes, was von den Anwesenden
einstimmig (vier Enthaltungen) quittiert wurde.
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Seitens der anwesenden Mitglieder fragte Gerhard Milkereit den Landesvorstand,
weshalb es keine umfangreichere Beteiligung der IPA-Landesgruppe an den
Feierlichkeiten zum 200jährigen Bestehen der Polizei Hamburg gebe. Jörn Sucharski
beantwortete dies für den Landesvorstand und berichtete von geänderten
Vorzeichen seitens der politischen Entscheider, welche zu einer deutlichen
Reduktion der vormals geplanten Vorhaben führten.

Im Anschluss an den offiziellen Teil gab es noch viele Einzelgespräche in
gemütlicher Atmosphäre.

Alles in allem ein schöner Abend mit freundschaftlichen Begegnungen.

Philip Polleit

Liebe IPA-FreundinnenundIPA-Freunde,
die Umorganisationen, die sich aus dem Projekt ProMod ergeben haben, sind
weitestgehend abgeschlossen. Wenn sich der Vorstand auch Mühe gegeben hat, die
Verwendungsdienststellen der Mitglieder im Auge zu behalten, ist uns doch der eine
oder andere Dienststellenwechsel noch nicht bekannt.
Geben Sie uns bitte die neue Dienststelle bekannt,
- wenn Sie die IPA-Rundschau mit einer falschen Dienststellenbezeichnung erhalten
haben
oder

- wenn Sie die IPA-Rundschau an eine Kollegin bzw. einen Kollegen nach einem
Dienststellenwechsel weiterleiten.

Vorzugsweise per Mail an landesgruppe@ipa-hamburg.de

Vielen Dank für die Unterstützung

Wolfgang Hartmann
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Gedenkfeier für die imDienstumsLeben
gekommenenPolizeibeamten der Polizei

Hamburg am17.11.2013
Die traditionelle Gedenkfeier fand am „Volkstrauertag“ auf dem Ohlsdorfer Friedhof
auf dem „Revier Blutbuche“ statt.

Die Gedenkfeier begann, nach dem die Ehrenformation aufgestellt war und die Gäste
sich im Rund der Ehrengrabstätte eingefunden hatten.

Das Polizeiorchester spielte
zum Beginn einen
Trauermarsch. Nach der
Kranzniederlegung durch
den Staatsrat der Behörde
für Inneres, Herrn Volker
Schiek, und den
Polizeipräsidenten, Herrn
Wolfgang Kopitzsch begaben
sich beide begleitet durch
einen Trommelwirbel auf
einen Rundgang um die
Ehrengrabstätte. Nach einer
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Rede des Staatsrates und dem Spielen des Liedes „Ich hat einen Kameraden“ durch
das Polizeiorchester wurde die Veranstaltung beendet.

Die IPA Landesgruppe Hamburg nahm in diesem Jahr erstmals offiziell an der
Gedenkfeier teil. Wolfgang Hartmann (Leiter der Landesgruppe Hamburg) und Jörn
Sucharski (Schatzmeister der Landesgruppe Hamburg) legten einen Kranz der
Landesgruppe
nieder. Als Gast
nahm der IPA-
Freund
Alessandro
Zimarino aus
Italien teil, der
von Jörn
Sucharski betreut
wurde.

Die
Landesgruppe
Hamburg wird
auch 2014 an der
Gedenkfeier
teilnehmen. Wer
ebenfalls
Interesse hat, kann sich gern an mich wenden.

Ralf Stahlberg

„Revier Blutbuche“
Eine Chronik der Ereignisse 1923

Im Oktober 1923 kam es in Hamburg zu einem Aufstandsversuch durch
kommunistische Gruppen, in der Hoffnung, dadurch einen reichsweiten Aufstand
auszulösen und die Herrschaft im Reich übernehmen zu können. Die genauen
Hintergründe zur Auslösung des Aufstandes sind jedoch unklar und die Auslösung
widersprach einem Beschluss der KPD Parteiführung vom 21.10.1923.

Die Unruhen begannen bereits in der Nacht vom 22. zum 23.10.1923 mit einigen
Straßen- und Eisenbahnblockaden. Die Pläne der Aufständischen sahen vor, am
frühen Morgen Wachen der Ordnungspolizei zu überfallen und sich dort lagernden
Waffen zu bemächtigen. Insgesamt wurden Überfälle auf 24 Polizeidienststellen in
Hamburg, Altona, Wandsbek und Schiffbek versucht, die bei einer Wache in
Wandsbek, dem Polizeiamt in Schiffbek und 10 Wachen und zwei Posten in
Hamburg auch gelangen. Fast alle
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besetzten Polizeiwachen wurden im Laufe des 23.101923 von der Polizei
zurückerobert. In Barmbek und Bramfeld dauerten die Auseinandersetzungen jedoch
noch bis zum 24.10.1923, in Schiffbek sogar bis zum 25.10.1923 an. Neben der
Hamburger Ordnungspolizei und Einheiten der Preußischen Polizei war auch die
Landungsabteilung des Kreuzers „Hamburg“ zur Bekämpfung der Aufständischen
eingesetzt worden. Die sozialdemokratische Vereinigung „Republik“ stellte 800
Angehörige für den Schutz des Freihafens zu Verfügung.

Die von der KPD erhoffte breite Streikbewegung zur Unterstützung des Aufstandes
fand nicht statt.

Bei der Auseinandersetzung wurden 17 Polizeibeamte (von denen 14 an der
Blutbuche beerdigt wurden), 24 Aufständische und 61 Zivilisten getötet. 69
Polizeibeamte und über 250 Personen wurden zum Teil schwer verletzt.

Am 26.10.1923 fand in der St. Michaelis Kirche unter großer Beteiligung der
Bevölkerung eine Gedenkfeier für die gefallenen Polizeibeamten statt, die
anschließend auf dem Ohlsdorfer Friedhof am Ehrenhain „Revier Blutbuche“
beigesetzt wurden. Seit dem ist das „Revier Blutbuche“ die zentrale Gedenkstätte der
Polizei Hamburg für die im Dienst ums Leben gekommenen Polizeibeamten.

Am 02.06.1954 musste die ursprüngliche Blutbuche, die in der Mitte der
Gedenkstätte gestanden hatte, aus Sicherheitsgründen gefällt werden.

(Quelle-PÖA2-)
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Polenrundfahrt
Es berichtet: Jörn Sucharski

Die Knight Riders der IPA Lodz hatten uns zum 10-jährigen Jubiläum ihres jährlichen
Biker-Meetings im September 2013 eingeladen. Ein paar begeisterte Mitfahrer
unserer bisherigen Touren nach Lodz waren schnell gefunden und ich plante unsere
Teilnahme mit einer Tour durch die polnische Gebirgslandschaft zu verbinden.

Wir sechs Hamburger Biker trafen uns mit unseren Münsteraner IPA-Freunden
Hartmut und Marianne in Görlitz und fuhren dann gemeinsam über die Grenze nach
Schlesien ins Riesengebirge. Durch gute Kontakte zur IPA Jelenia Gora (Hirschberg)
wurde uns für die ersten beiden Nächte in Szklarska Poreba (Schreiberhau) ein
Kurhotel am Fuße der Schneekoppe zu einem günstigen Preis angeboten. Dort
erwarteten uns schon unsere Bayerischen Freunde Hubert, Horst und Günter vor
dem Hotel mit dem ersten Lederbier. Unser Wiedersehen wurde abends mit einem
Essen in einem zünftigen Restaurant gefeiert.

Den zweiten Tag genossen wir bei einer polnisch-tschechischen Rundtour um die
Schneekoppe. Früh am nächsten Morgen holte uns ein Polizeipressesprecher im
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Hotel ab und geleitete uns zu einem Empfang beim Kommandanten der Polizei
Jelenia Gora, Zbigniew Ciosmak.

Nach einer herzlichen Begrüßung, einem kurzen Erfahrungsaustausch und der
Überreichung von Begrüßungsgeschenken wurde noch das örtliche IPA-Zimmer
inspiziert, bevor wir uns auf den Weg machten, um den größten sakralen
Fachwerkbau Europas, die Friedenskirche in Jawor (Jauer), zu besichtigen.

Abends trafen wir dann bei unserem IPA-Freund Jacek Rydwanski (Produzent der
IPA-Poloshirts und -Fleecejacken) ein, der für uns in den Beskiden bei Nowy Sacz
(Neu Sandez) das von einem IPA-Freund geführte Hotel Litwinski gebucht hatte.

Hier traf ich auch IPA-Freunde wieder, welche ich bei Bikertreffen und in Gimborn
kennengelernt hatte. In den nächsten vier Tagen führten wir Touren nach Zakopane
in der Hohen Tatra, nach Bardejov in der Slowakei und die Beskiden durch.
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Hierbei konnten wir auch die Kommandantur der Polizei Nowy Sacz besichtigen. Ihr
Kommandant, Marek Rudnik, ließ es sich nicht nehmen, uns mit seinem Stab zu
einem einstündigen Gespräch zu empfangen, obwohl sie zeitgleich in einem
benachbarten Kurort einen EU-Gipfel polizeilich absichern mussten.

Bei einem Rundgang durch das neu errichtete Gebäude konnten wir uns vom hohen
Standard von Kriminalabteilungen, Leitstellen, Zellentrakt, Schießstand, Fuhrpark
und dem hübschen IPA-Büro überzeugen.

Dann mussten wir uns von den herrlichen Gebirgslandschaften trennen und schlugen
den Weg zum 3-tägigen Bikermeeting zu unseren Freunden nach Lodz ein. Der
Höhepunkt dort war, neben den üblichen Programmpunkten, ein Motorradcorso zum
Marktplatz von Lodz.

Hier trennten sich dann auch wieder unsere Wege. Unsere Bayerischen und
Münsteraner Freunde verabschiedeten sich von uns und wir Hamburger fuhren
gemeinsam nach neun sonnigen Tagen Richtung Berlin, wo Sylvia, Einhard,
Wolfgang und ich noch eine Zwischenübernachtung einlegten. Stefan und Heinz
fuhren direkt weiter nach Hamburg, um der für den nächsten Tag angekündigten
Regenfront zu entgehen, die uns dann auch voll erwischte.
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Termin IPA-Grillfest

Liebe IPA-Freundinnen, liebe IPA-Freunde,

haltet Euch bitte den Termin für unser IPA-Grillfest 2014 frei. Es findet statt am

23. August 2014,ab 16.00Uhr,

imVereinshaus des Kleingartenvereins 412,
imRübenkamp, gegenüber Nr. 148.

Näheres zur Anmeldung folgt in der nächsten Ausgabe dieser Rundschau und dann ebenfalls auf
unserer Internetseite www.ipa-hamburg.de.

Wir würden uns freuen, auch einmal diejenigen IPA-Freunde bei unserem beliebten Grillfest begrüßen
zu dürfen, welche noch nie dabei waren. Für 3,00 € Anmeldegebühr erwarten Euch Speisen und
Getränke, musikalische Unterhaltung durch den Polizeichor und interessante Gespräche mit IPA-
Freunden aus Nah und Fern.

Der Vorstand
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825. Hafengeburtstag Hamburg 2014

Moin liebe IPA Freunde und Gäste,

das Frühjahr nähert sich mit Riesenschritten und so auch

der Termin für unseren Hafengeburtstag.

Die IPA – Landesgruppe Hamburg organisiert wieder eine

Begleitfahrt zum AIDA Feuerwerk am 10.05.2014.

Dies ist auch für uns Hamburger sehr interessant, denn

Viele scheuen dieses Event wegen der Menschenmassen.

Wir gehen da andere Wege und die Teilnehmer können

ganz entspannt von einem Raddampfer aus diese Show

genießen.

Anmeldungen bei Gerd Brandt unter 040-643 62 78
oder per Mail an jumbo.brandt@freenet.de.
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IPA – REISEN 2014
LANDESGRUPPE HAMBURG

Liebe IPA-Freunde
-liebe Kolleginnen & Kollegen-

liebe Reiseinteressenten!

ImNovember letztenJahres habe ich Euch in grober Ausführungeinen kleinen
Überblick, hinsichtlich geplanter Reise-Unternehmungen der IPA-
Landesgruppe Hamburgund auch der PAT für2014zugeschickt!

Heute kann und möchte ich Euch mitteilen, dass alle Planungen,
Vorbereitungen, sowie organisatorische Dinge abgeschlossen sind und
sämtliche Daten, Programme und Kosten-voranschläge feststehen!

Somit ist „Grünes Licht“ gegeben - egal, für welche Reise(n) - sich bei
Interesse schon jetzt einen Platz zu sichern und für eine mögliche Teilnahme
verbindlich bei mir unter allen bekannten Erreichbarkeiten in die
Buchungslisten eintragen zu lassen. Die offiziellen Anmeldeformulare für die
jeweilige Reise werde ich Euch auf Anfrage dann zuschicken - über alle
weiteren Formalitäten erhaltet Ihrgesondert Kenntnis.

Daher möchte ich Euch nun zunächst ausführlich über die diesjährigen
Reiseaktivitäten unserer IPA-Landesgruppe Hamburg informieren:

Nach der intensiven und inhaltsvollen Ungarn/Budapest-Reiseim letzten Jahr –
welche Jumbo noch in seiner Eigenschaft als verantwortlicherMitarbeiterund
Sekretär für Reisen und Betreuung des IPA-Landesvorstandes durchgeführt
hat, werdenwirdieses Jahr miteiner „etwas anderen“ Reise starten!

Im Zeitraum vom 31.Mai bis 08.Juni, werden wir unter demMotto „Verträumtes
Northumberland“, Richtung Nord-Ostengland aufbrechen! Dieses
Unternehmen bietet eine Vielzahl verschiedenartiger Erlebnisse, wie wir sie
sonst eher selten geboten bekamen! Die Hin -undRückreise gestalten wir in
Form einer kleinen „Kreuzfahrt“ mit dem Schiff „PRINCESS SEAWAYS“
zwischen Amsterdam und Newcastle. Beginnend und abschließend mit einem
kurzweiligen Besichtigungs-Programm in Amsterdam und Volendam. Unser
ständiger Standort für diese Reise wird die Kulturmetropole
Newcastle/Gateshead sein.

Des Weiteren erleben wir eine „ganz andere Stadt“, mit über 20Kunstgalerien,
Theatern, Museen, 7 Brücken gemixt aus Alt und Modern! Die größte
Markthalle Europas, das größte Kunstobjekt Englands, diverse Objekte der
römischen Geschichte, inklusive des Hadrian`sWall. Das ehemalige römische
Dorf„Roman Corbridge“ und das Weltkulturerbe, Kastell Vindolanda!
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Entlang einer der schönsten Küstenabschnitte Europas durchfahrenwir kleine
Fischerdörfer und im Rahmen einer unvergesslichen Bootsfahrt erreichen wir
die Farne-Inseln,die „Galapagos Inseln“ Großbritanniens, mit einer exotischen
Flora und Fauna undmitetwas Glück -Delphinen und Walen!

Selbstverständlich sind wir auch wieder einen ganzen Tag mit unseren
englischen IPA-Freundenunterwegs, die uns ihren polizeilichen Alltag erklären
und näher bringen werden, die obligatorischen „IPA-Rituale“ natürlich
eingeschlossen! Wir bewegen uns im „Magischen Northumberland“ und dem
gleichnamigen Nationalpark, der Heimat von Harry Potter (Hog-warts), sowie
demmystischen OrtAlnwick, mitunvorstellbaren Filmkulissen!

Wir werden empfangen mit Kaffee/Tee & Kuchen im größten Baumhaus
Europas und sehen die besten zeitgenössischen Gärten weltweit! In der
größten, noch bewohntenBurg dieser Region, nach Windsor, werdenwirdurch
die gespenstischen Gemächer geführt und Im Privathaus des Industriellen
Lord Armstrong, dürfenwir technische Errungenschaften der letzten100Jahre
bestaunen! Dann, auf diversen Panoramafahrten, durchfahren wir traumhafte
Landschaften, erleben das historische und geheimnisvolle Durhamund kurven
durch die North Pennines, ein Gebirgszug, der als Rückgrat Englands
bezeichnet wird. Auch werden wir, natürlich nur wer möchte, ein
Kohlebergwerk besichtigen und in eine Bleimine „einfahren“, das riesige
Stadion von Newcastle United in Downtown Newcastle besichtigen, eine
Flussfahrt auf dem River Tyne unternehmen und uns bei einer künstlerischen
Darbietung in der futuristischen Philharmonie in Gateshead entspannen!

Es würde zu weit führen, hier alle Dinge einzeln aufzulisten – das
dazugehörige Reiseprogramm bietet das ausführlich! Letztendlich haben wir
aber auch Zeit zur freien Verfügung, in der sich jeder nach Belieben, eigenen
Vorstellungenund Wünschen austoben kann! Wie ich anfangs schon bemerkte
– eine „etwas andere“ Reise!

Nun aber zu unserer obligatorischen IPA-Adventsreise! (Auch wenn wir diese
gerade vor einigen Wochen im wunderschönen, mittelalterlichen Rothenburg
ob der Tauber erleben konnten)! In diesem Jahr, unter dem Motto „Mit
Heinzelmännchen & Aachener Printen“, geht es in der Zeit zwischen dem 11.
und 15. Dezember Richtung Westen unserer Republik. Domizilwährend dieser
4 Tage wird ein Hotel sein, direkt an der Altstadt von Köln gelegen! Den
Programmverlaufmöchte ich noch nicht preisgeben – der soll noch eine kleine
Überraschung bleiben, außerdem ist es ja auch noch knapp ein Jahr hin bis zu
unserer Abfahrt. Auf alle Fälle werden unsere IPA-Freunde aus Köln und
Aachen ihren interessanten Teil dazu beisteuern und mit Sicherheit wird der
weihnachtliche Dom in Köln eine wichtige Rolle dabei spielen! Auch hierfür
habe ich das Reiseprogramm schon fertig und einsatzbereit bei mir in der
Schublade liegen!
Aber jetzt -einen habe ich noch -alle guten Dinge sind drei! Ganz neu auf
meiner Wunsch-Liste - ein klitzekleines IPA-Highlight zum Jahresabschluss!
Als letztes Event zum Einstimmen auf die anstehenden Weihnachtsfeiertage,
werde ich am Sonntag, den 21.Dezember und somit am 4. Advent, eine
weihnachtliche Lichterfahrt durch das wunderschön beleuchtete Hamburg
durchführen (Sollte dieser Termin aufgrund der sich schon jetzt ab-
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zeichnenden Anmeldungen die maximale Teilnehmerzahl überschreiten, so
werde ich als Zusatztermin dafür, Sonnabend, den 20.12 hinzufügen) ! In der
Zeit von 13.00hbis einschließlich ca. 20.00h(mitmöglichem open end, je nach
Lust und Laune der Teilnehmer), sind wir mit unserem weihnachtlich
geschmückten 5*-Bus von Globetrotter unterwegs und mit ständig heißem
Glühwein oder Punsch während der gesamten Fahrt, erleben wir die
beeindruckendsten Ecken unserer geliebten Hansestadt! Zwischendurch gibt
es an/in einer Interessanten Örtlichkeit einen längeren Boxenstopp für
Kaffee/Tee und weihnachtlichem Gebäck und zum Ende der Lichterfahrt, ab
18.00h, werden wir dann von unseren knusprigen Enten mit Rotkohl und
Knödeln erwartet! Gern hätte ich mit Euch diese Fahrt in einem
Rentierschlitten durchgeführt, aber erstens ist die Schneegarantie hier ja nicht
so gewährleistet, zweitens sind die Viecher hier auch schlecht zu bekommen
und wenn doch, dann hat um diese Zeit leider immer der Weihnachtsmann alle
Finger darauf! Im geselligen Beisammensein werden wir in gemütlicher,
weihnachtlicher Atmosphäre den restlichen Abend ausklingen lassen und –
das alles fürganz „kleines Geld“!
So, das waren die drei Highlightsder IPA-LandesgruppeHamburg für das Jahr
2014 und die sind für alle Mitglieder in der kommenden Ausgabe der IPA-
Rundschau 1/14nachzulesen!

Nun aber noch ein Hinweis in eigener Sache!

Auch mit der Police-Adventure-Tours sind wir natürlich dieses Jahr wieder
„auf Achse“ und die erste Tour starten wir in der Zeit zwischen dem 15. Und
20. Mai! Unter Berücksichtigung mehrfacher Anfragen vieler Teilnehmer, ist
Dresden in Verbindung mit dem Spreewald unser angesagtes Ziel! Wir haben
ein hervorragendes Hotel, in kurzer Entfernung zur Frauenkirche und der
Altstadt gelegen. Eine umfangreiche Stadtrundfahrt mit vielen
Sehenswürdigkeiten der Stadt, sowie ein geführter Stadtrundgang durch die
Gemäuer der Altstadt und einiges mehr sind Bestandteil und eine Schifffahrt
auf der Elbe zum Schloss Pillnitz erweitert unser Ausflugsprogramm. Dann
geht es weiter Richtung Spreewald, in demwir für zweiNächte ein gemütliches
Hotel beziehen werden -zuvor jedoch, statten wir dem Elb-Sandsteingebirge
mit der Bastei und der Festung Königstein noch einen Besuch ab. Auch zum
Programm in und um den Spreewald, möchte ich zum jetzigen Zeit-punktnoch
nichts verlauten lassen, bei Interesse an einer Teilnahme dieser Reise, wird
alles aus dem Reise-Programmzuersehen sein.

Unsere diesjährige, große Tour der PAT führt uns Richtung Süd-Osten, auf den
Balkan! Im Rahmen einer traumhaften Rundreise, mit einer Vielzahl von
äußerst interessanten und spektakulären Programmpunkten, durchfahren wir
vom 13.09.bis zum03.10.die Länder: Österreich, Italien, Slowenien, Bosnien &
Herzegowina, sowie Montenegro und Kroatien! Auf dieser Reise sehen wir
unbeschreibliche Landschaften in Kroatien und Montenegro, mit der
sagenhaften Bucht von Kotor, Höhlen und Gewölbe, sowie drei traumhaftgele-
gene Hotels direkt an den Stränden der Adria! Wir sehen die
geschichtsträchtigen, historischen Altstädte im Herzen von Mostar, Dubrovnik
und Sarajevo und unternehmen Aus-flüge in die zerklüfteten Höhen des
Biokovo-Gebirges an der Makarska-Riviera. Auch ein Besuch an die
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sagenhaften Plitvicer Seen darf nicht fehlen (Winnetou lässt grüßen), sowie
zusätzlich einiger Schiffsausflüge währendunseres dreitägigenAufenthaltes in
Rovĳn auf Istrien. Abgerundet wird das gesamte Unternehmen mit herrlichen,
kulinarischen Feinheiten der gesamten, unterschiedlichen Regionen! Auch hier
würde es den Rahmen sprengen, wenn ich jetzt alle Einzelheiten dieser
fantastischen Reise in eine „andere Welt“ mit „fremdartigenKulturen“ auflisten
würde! Das dafür vorgegebene Reiseprogramm gibt das in allen Feinheiten
wieder!

Ja Ihr Lieben, das ist der gesamte Überblick fürdas anstehende Reisejahr 2014
und ich denke mal, es kann sich anlässlich seiner Ziele, seines Umfanges,
seiner Inhalte und derQualität doch sehen lassen! Sämtliche Unternehmungen
führen wir natürlich mit unserem, uns schon ans Herz gewachsenen
5*Pullman-Reisebus von Globetrotter durch, in dem es uns während der
gesamten Touren an nichts fehlen wird – der Getränkeservice in der kleinsten
„Mobil-Bar“ der Welt wird wieder seine Pforten geöffnet haben und ich
wünsche allen zukünftigenneuen und ehemaligen Teilnehmern viel Spaß und
Gute Reise!
Doch halt -einen habe ich doch noch!! Den Hinweis, auf unsere Traumreise
„Zum schönsten Ende der Welt“! Im Februar 2015starten wir im Zeitraumvom
20. Februar bis zum 30.März, zum 3. Mal ein Unternehmen, welches
Seinesgleichen sucht! Das umfangreicheProgrammsteht, mit Zwischenstopps
in Singapur und Hongkong auf der Hin -undRückreise, sowie abenteuerlichen
Unternehmungen auf der Nord– und Südinsel Neuseelands! Wenn ernstes
Interesse besteht, lasst es mich rechtzeitigwissen – es gibt dafür reichlich zu
planen und organisieren! Für a l l e Reisen habe ich schon eine Vielzahl von
Anmeldungen vorliegen und Ihr wisst aus Erfahrung der zurückliegenden
Jahre – „wer zuerst kommt,…“ leider habe ich immer nur eine begrenzte
Anzahl von Plätzen (max.42!!) zurVerfügung!

Herzliche Grüße - EuerMINI

Erreichbarkeiten:
Wolfgang Jeppsson -Palmerstraße 15– 20535Hamburg

Tel: 040-2509990-mobil: 01739642458 e-mail: mini-jeppsson-pat@t-online.de

Ich möchte alle diejenigen unter Euch bitten, welche sich möglicherweise für
eine, oder mehrere Unternehmungen Interessierten, sich spätestens bis Ende
April 2014 für die ausgewählte(n) Reise(n) unter meinen angegebenen
Erreichbarkeiten anzumelden, um sämtliche Optionen hinsichtlich der
Platzkapazitäten für unsere ausgewählten Hotels, Schiffe, Busse,
Zusatzunternehmungen und anderer Dinge zu einem für uns akzeptablen Preis
zu sichern!
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Einladung zumSpargelessen
Es berichtet: Jörn Sucharski

Die IPA Landesgruppe Hamburg e.V. veranstaltet am

Samstag, 21. Juni 2014,um13:00Uhr,

im Hotel-Restaurant Fuchs, Hauptstraße 35, 21256 Handeloh, ihr traditionelles Spargelessen
für ihre Mitglieder und Gäste. Es wird eine Vorsuppe, leckerer Spargel mit Schinken
(wahlweise mit Schnitzel) und ein Dessert zum Preis von 14,90 € für uns serviert.
Um eine entsprechende Disposition durchführen zu können, wird um eine

Anzahlung von 3,00€bis spätestens 13. Juni 2014

pro Teilnehmer auf das Konto der IPA Landesgruppe Hamburg e.V.,

IBAN: DE53200505501224121036 BIC: HASPDEHHXXX

unter dem Stichwort „Spargelessen“ und, falls kein Schinken gewünscht wird, dem Zusatz
„Schnitzel“ gebeten. Diese Anzahlung wird vor Ort, zusammen mit einem Zuschuss von 10,00
€ je angemeldetem Hamburger IPA-Mitglied, zurückgezahlt.

Möglichkeiten zum anschließenden Kaffeetrinken und einer Kutschfahrt durch die Nordheide
sind gegeben.

Wir würden uns sehr freuen, auch einmal ein paar neue IPA-Freunde in Handeloh begrüßen
zu dürfen.

Der Vorstand
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Veranstaltungen 2014
200 Jahre Polizei

Hamburg

Geplante Veranstaltungen 2014
Mai
23. Mai
Öffentliche Vereidigung auf dem Rathausmarkt
26.Mai bis 13. Juni
Fotoausstellung: „Impressionen aus 200 Jahren Polizei
Hamburg“ im Hamburger Rathaus
29. Mai
Festgottesdienst „200 Jahre Hamburger Polizei“ mit Polizeiorchester,
Hauptkirche Sankt Jacobi
Juni
12. Juni
Tag der offenen Tür der Akademie der Polizei Hamburg
7. Juni
Tag der offenen Tür des PK 26, Osdorf
21. Juni
Tag der offenen Tür des PK 34, Langenhorn
August
17. August
Das PK 11 stellt sich vor, Hansaplatz, St. Georg
19. August
Kinder HIT-Tag, Winterhude
23. August
Tag der offenen Tür des PK 35, Poppenbüttel
September
Tag der offenen Tür des Polizeipräsidiums Hamburg,
Winterhude – Termin folgt
21. September
Tag der offenen Tür des PK 46, Harburg
Oktober
24. bis 25. Oktober
Polizei-Show, Sporthalle Hamburg, Winterhude
HABEN SIE FRAGEN? HOTLINE: 0404286-57200
www.polizei.hamburg.de
E-Mail: pro200@polizei.hamburg.de
Stand: 4. März 2014

Quelle: pro200
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In eigenerSache!

Ich habe mich 2007entschlossen,
die Redaktion der IPA-Rundschau zu

übernehmen.
Bedingung war:

bis zumeinem70. Lebensjahr.
Deshalb benötige ich zurnächsten

Wahl einen Nachfolger!
Gestellt wirdein Laptop, eine externe

Festplatte, ein Drucker und
entsprechende Software.

Ich frage bereits jetztnach einem
Nachfolger, weil ich eine umfassende
Einweisung in das Amt für erforderlich

halte!

Meine Erreichbarkeit ist im Impressum
nachzulesen!


